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WETTE44

Endspurt
Die Wette44 zwischen der Freiwilligen 

Feuerwehr Dachau und Oberbürger-

meister Florian Hartmann geht auf die 

Zielgerade – bis Jahresende sollen ja 

insgesamt 44 neue aktive Mitglieder 

die Dachauer Feuerwehr verstärken. 

Im Fokus der Mitgliedergewinnungs-

Kampagne stehen Frauen und 

Männer im Alter zwischen 18 und 

55 Jahren. Bei Interesse am aktiven 

Dienst informieren Sie sich am besten 

auf wette44.de. n

Sie haben etwas Interessantes zu berichten?  
 Wir freuen uns auf Ihre Meldung: stadtfotograf@dachau.de



Florian Hartmann

Oberbürgermeister der Großen  

Kreisstadt Dachau

Ein originelles und nachhaltiges Geschenk zu Weihnachten 

könnte auch eine Baumspende oder Baumpatenschaft für 

unser Stadtgrün sein (S. 18). Und apropos Grün: Aktuell er-

stellt die Stadt ja ein „Integriertes Klimaschutzkonzept“, das 

Entscheidungsgrundlage für den so bedeutenden Klimaschutz 

sein und Dachau zur Klimaneutralität führen soll. Jetzt wird 

es ganz konkret, denn in den kommenden Wochen bringt 

sich die Dachauer Stadtgesellschaft in die Entwicklung des 

Klimaschutzkonzepts ein (S. 8). Dafür finden mehrere Treffen 

des Arbeitskreises Klimaschutz statt, in ihm vertreten sind  

z. B. Umwelt-, Wirtschafts- und Sozialverbände sowie Mit-

glieder des Stadtrats und der Stadtverwaltung. Themen 

werden beispielsweise klimaneutrale Gebäude, Klimaneutra-

lität in der Mobilität und klimaneutrales Wirtschaften sein. Im 

Frühjahr 2023 soll es eine weitere Veranstaltung geben, die 

allen interessierten und engagierten Bürgerinnen und Bürgern  

offensteht. Hierzu lade ich Sie alle natürlich gern rechtzeitig ein, 

denn Klimaschutz lässt sich nur gemeinsam erreichen.

In der Hoffnung, dass das neue Jahr für uns alle wieder  

ein Stück mehr Leichtigkeit und vor allem Frieden bereithält, 

wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben eine schöne Adventszeit 

und von Herzen frohe Weihnachten, 

 Ihr

das Jahr 2022 geht allmählich zu Ende, dies ist die letzte 

Ausgabe von „Stadt im Gespräch“ für heuer. Erneut war 

dieses Jahr für viele von uns herausfordernd – ich denke 

beispielsweise an die Inflation, die Energieknappheit, Coro-

na und den Krieg in der Ukraine. Es gibt viele Menschen in  

Dachau, für die diese Krisen nicht nur eine Einschränkung des 

täglichen Lebens bedeuten, sondern eine akute wirtschaftli-

che Existenzbedrohung. Wie viele unserer Mitmenschen das 

sein werden, das hängt von der Dauer der Probleme sowie 

von Wirksamkeit und Umfang der staatlichen Hilfen ab – und 

davon, wie wir alle uns verhalten. Geben wir unser Bestes, 

achten wir auch weiterhin aufeinander und stehen als Stadt-

gesellschaft zusammen!

Unterstützung ist oft schon mit einfachen Mitteln möglich, 

auch mit einem Los auf dem Christkindlmarkt oder mit 

Weihnachtseinkäufen vor Ort. Denn in wenigen Tagen ist es  

endlich wieder so weit – die gemütliche Adventszeit beginnt 

und unser schöner Christkindlmarkt erwacht nach zwei-

jähriger Corona-Zwangspause zum Leben. Genießen Sie 

die wunderbar weihnachtliche Atmosphäre in unserer Alt-

stadt! Mit ein bisschen Glück und einem Los des Dachauer  

Adventskalenders gewinnen Sie vielleicht einen der tollen 

Preise, auch heuer wieder von Dachauer Geschäftsleuten 

gespendet. Mit jedem Loskauf tun Sie etwas Gutes, 

denn der Erlös fließt in wohltätige Zwecke.

Gewiss, Geschenke sind an Weihnachten bei Weitem 

nicht das Wichtigste. Aber ich halte es dennoch für eine 

schöne Tradition, seiner Familie und guten Freunden mit 

Geschenken eine Freude zu bereiten. Ideal ist es, wenn 

Sie diese Geschenke hier in Dachau kaufen und nicht 

bei einem anonymen Online-Versandhandels- 

konzern, der seine Steuern – wenn überhaupt –  

irgendwo auf der Welt bezahlt, aber sicher nicht 

hier vor Ort, wie es die Dachauer Geschäfte tun. 

Einkaufen in unserer Stadt ist nicht nur ökolo-

gisch sinnvoll, sondern das ist vor allem aktive 

und wirksame Wirtschaftsförderung.

Liebe Dachauerinnen und Dachauer,

Ihre Meinung ist mir wichtig! 
 Sie haben Wünsche, Fragen, Anregungen? Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen: oberbuergermeister@dachau.de
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Hallenbad  
und Sauna geöffnet

Jetzt im Herbst und Winter lockt wieder das Hal-

lenbad der Stadtwerke Dachau zum Schwimmen, 

Planschen und Springen; in der dazugehörigen Sau-

na sind wohlige Wärme und Entspannung garantiert 

(Stand: 21.10.). Alles Wissenswerte rund um Ihren 

Besuch sowie alle Angebote – sonntägliche Famili-

ennachmittage mit Spaß & Spiel für Groß und Klein, 

Schwimmkurse, Aquafitness oder Kindergeburtsta-

ge – finden Sie auf stadtwerke-dachau.de/baeder  

(s. auch S. 6/7 dieses Bürgermagazins).

Aktuelles zum Hallenbadneubau: Die Stadtwerke 

Dachau haben sich nach sieben Jahren Planungs- 

und Bauzeit nicht einvernehmlich vom Architekten des 

Projekts getrennt. Hintergrund sind unterschiedliche 

Ansichten in Bezug auf Planungs- und Baumängel 

sowie damit verbundene Streitigkeiten bezüglich der 

Vergütung des Architekten. Die anfänglich vom Archi-

tekten geschätzten Kosten von 16,5 Mio. € brutto 

sind leider längst nicht mehr einzuhalten – die aktuelle 

Kostenprognose bewegt sich bei 23,2 Mio. €; über 

die Kostensteigerungen haben Stadtwerke und Stadt 

mehrfach öffentlich und transparent berichtet. Aktuell 

sind die Stadtwerke mit einem neuen Architekturbüro 

in Kontakt. n

  

Geschenkideen aus der städtischen 
Tourist-Information

Kommen Sie im Rahmen Ihres Weihnachts-Einkaufsbummels 

doch auch in der städtischen Tourist-Information gegenüber des 

Rathauses vorbei: Für Adventskalender oder Nikolaus-Säckchen 

eignen sich Magnete, Samentütchen mit der beliebten Dachauer 

Sommerblumenmischung, USB-Sticks oder Schafkopfkarten 

Dachauer Künstler. Auf dem Weihnachts-Gabentisch kommen 

Seidentücher, die Karte „Spaziergänge & Rundwege“, die „Radl-

karte Stadt und Landkreis“, das Kinderbuch „Die Dachauer 

Dohle“ sowie die neuen Karten Dachauer Künstler bestimmt gut 

an. Außerdem ist die Tourist-Information VVK-Stelle von München 

Ticket – hier sind auch Gutscheine erhältlich. n

 

Von November bis April können Interessierte jeden 

zweiten Samstag im Monat an einem Altstadtrundgang 

mit Schwerpunkt Schloss teilnehmen. Los geht es 

immer um 11 Uhr vor der Tourist-Information gegenüber 

des Rathauses, die Kosten betragen 8 € p. P. zzgl. Ein-

tritt in das Schloss. Bitte melden Sie sich im Vorfeld an 

unter infobuero@dachau.de oder Tel. 08131/75-286. 

Natürlich sind auch Gutscheine für Stadtführungen in 

der Tourist-Information erhältlich. n

 
 Offene Stadtführungen –  

erstmals auch im Winter
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Feuerwehr Dachau:  
Unterstützung durch Bufdis

Anfang September haben die ersten Bundesfreiwilligendienst-

leistenden ihre Arbeit bei der Feuerwehr Dachau aufgenommen 

– sie sind nicht nur ein Novum bei der Feuerwehr, sondern auch 

die ersten BF-Dienstleistenden bei der Stadt Dachau insgesamt. 

Ein Jahr lang unterstützen Johanna Modes, Tobias Göbl und 

Leonardo Carretti (v. l., zwischen Kommandant Thomas Hüller 

und Brandinspektor Florian Scharf) die Feuerwehr im Tages-

dienst, insbesondere im Wachbetrieb und den Werkstätten, 

aber auch in der Öffentlichkeitsarbeit und Ausbildung. Nächste 

Möglichkeiten für einen BFD bei der Feuerwehr Dachau gibt es 

ab September 2023. Kontakt: bfd_feuerwehr@dachau.de und 

Tel. 08131/323-181. n

 
 

Städtische Kunsteisbahn  
geöffnet

Gute Nachrichten für die Schlittschuh- und Eishockey-

freunde unter Ihnen: Die städtische Kunsteisbahn auf 

dem ASV-Gelände hat wieder geöffnet. Die rund 60 x 

30 Meter große Eisfläche wird laufend durch qualifizierte 

Eismeister gepflegt. Bei Bedarf können Sie Schlittschu-

he in Kinder- und Erwachsenengrößen vor Ort auslei-

hen. Öffnungszeiten und Eintrittspreise finden Sie 

auf dachau.de. (Stand: 21.10.) n

 

Alles Gute für’s neue Jahr!

In der Silvesternacht sind Schlossberg und 

Rathausterrasse aus Sicherheitsgründen 

gesperrt. Feiern und Anstoßen dürfen Sie 

natürlich herzlich gern in der Stadt – seien 

Sie aber bitte so rücksichtsvoll und nehmen 

Ihre leeren Flaschen, Pappbecher & Co. wie-

der mit nach Hause und entsorgen sie dort.

Das gesamte Team der Stadtverwaltung 

Dachau wünscht Ihnen und Ihren Lieben 

frohe und besinnliche Weihnachten sowie 

ein glückliches, gesundes und erfolgrei-

ches 2023! n

 
 

Schnee- und eisfreie Gehwege

Bitte halten Sie jetzt im Winter die Gehwege vor 

Ihrem Grundstück in einem sicheren Zustand, also 

frei von Schnee und Eis. Ist kein Gehweg vorhanden, 

sorgen Sie bitte für einen ein Meter breiten freien 

Streifen an Ihrer Grundstücksgrenze. An Werktagen 

ist von 7 bis 20 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 

von 8 bis 20 Uhr zu räumen sowie bei Glätte zu 

streuen – wenn nötig mehrmals am Tag.

Beim Streuen verzichten Sie bitte auf 

Salz, denn dieses schädigt Pflan-

zen, Böden, Gewässer und 

Tierpfoten. Bedienen Sie sich 

stattdessen sehr gern aus den 

öffentlichen Streugutbehältern 

der Stadt. Alle Standorte 

der Streugutbehälter haben 

wir auf dachau.de für Sie 

zusammengestellt. n
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HALLENBAD, BELEUCHTUNG, PHOTOVOLTAIK

Stadt spart Energie – und baut erneuerbare Energien aus
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Momentan betreiben die Stadtwerke Dachau über ein Dutzend Photovoltaik-
Anlagen im Stadtgebiet, wie hier auf ihrem neuen Busdepot.

Die Schonung von Ressourcen, das Einsparen fos-

siler Brenn- und Kraftstoffe sowie die verstärkte Nut-

zung erneuerbarer Energiequellen haben sich Stadt 

und Stadtwerke Dachau schon seit Jahren auf die 

Fahnen geschrieben. Mit Beginn des Krieges Russ-

lands gegen die Ukraine und dessen Folgen für den 

Energiemarkt hat sich die Stadtverwaltung natürlich 

verstärkt Gedanken gemacht und konkrete Maßnah-

men rund um das Thema Energie angepackt.

Klima- und Umweltschutz durch nachhaltige Energiewirtschaft 

spielen wie gesagt schon seit längerem eine bedeutende Rolle 

bei der Stadt Dachau. Als Beispiele dafür seien genannt:

❯ Kontinuierliche Umrüstung alter Straßenlaternen auf mo-

derne und stromsparende LED-Leuchten;

❯ Installation von Photovoltaik-Anlagen auf städtischen Ge-

bäuden;

❯ Teilnahme am bundesweiten Wattbewerb, um den Ausbau 

von Photovoltaik zu unterstützen;

❯ Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität in Form öffentlicher 

Stromtankstellen mit 100% Ökostrom;

❯ Anschaffung von Erdgasbussen, die mit Biomethan be-

trieben werden – ein erneuerbares, nahezu CO2-neutrales 

Gas, das aus Biogas hergestellt wird.

❯ Aufnahme von E-Autos, E-Bikes und E-Lastenfahrrädern 

in den städtischen Fuhrpark;

❯ Finanzielle Förderung des Erwerbs von Pedelecs, Lasten-

pedelecs, zwei- und dreirädrigen Elektro-Kleinkrafträdern, 

Lastenrädern sowie Fahrrad-Lastenanhängern (aktuell 

pausiert dieses Förderprogramm);

❯ Einstellung eines eigenen Klimaschutzbeauftragten, der 

Dachau in die Klimaneutralität führen soll (s. dazu auch S. 

8 dieser Ausgabe).

Krisenstab im Rathaus

Unmittelbar nachdem sich die Folgen des Russland-Ukraine-

Kriegs für den Energiemarkt abzuzeichnen begonnen haben, 

hat die Stadt reagiert: Sie hat im Rathaus den „Krisenstab Ener-

gie“ eingerichtet, mit Mitarbeitern aus verschiedenen Ämtern 

06 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN



Kleinvieh macht auch Mist

Zur kurzfristigen Energieeinsparung hat die Stadt auf 

Vorschlag des Krisenstabs weitere Maßnahmen umge-

setzt. Dazu zählen beispielsweise:

❯ Absenkung der Raumtemperatur in städtischen 

Büroräumen auf 19°C (soziale Einrichtungen wie 

Kindergärten und Schulen sind ausgenommen, hier 

erfolgt eine Absenkung auf die gesetzliche Mindest-

temperatur),

❯ Reduzierung der Temperatur in der Fahrzeughalle 

der Freiwilligen Feuerwehr Dachau,

❯ Optimierung des Hackschnitzelofens im Stadt-

bauhof zur größtmöglichen Wärmeerzeugung und 

Außerbetriebnahme der Erdgasheizung,

❯ Verzicht auf Beheizung und unnötige Beleuchtung 

von Fluren und Treppenhäusern in öffentlichen 

Gebäuden sowie auf Warmwasserbereitung (wo 

möglich). (Stand aller Angaben: 21.10.)
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besetzt und von Oberbürgermeister Florian Hartmann geleitet. 

Dieser Krisenstab hat verschiedene Bereiche der Stadtverwal-

tung auf den Prüfstand gestellt und Vorschläge erarbeitet, wie 

sich aktiv Energie sparen ließe. Dabei sollten die Maßnahmen 

sowohl zielführend als auch gesellschaftsverträglich sein.

Keine Außenbeleuchtung öffentlicher  
Gebäude

Bereits im August hat Oberbürgermeister Hartmann veranlasst, 

das Dachauer Rathaus und die Pfarrkirche St. Jakob in den 

Abendstunden nicht mehr von außen zu beleuchten. Norma-

lerweise werden diese beiden Gebäude in der Zeit zwischen 

Sonnenuntergang und 23 Uhr angestrahlt. Der Energiever-

brauch der einzelnen Beleuchtungen: Rathaus 600 Watt auf 

vier Leuchten, St. Jakob 450 Watt auf drei Leuchten.

Weitere Punkte des durch den Krisenstab erarbeiteten Maß-

nahmenkatalogs erforderten eine politische Diskussion und 

Beschlussfassung – die zuständigen Ausschüsse des Stadt-

rats haben sich unmittelbar nach der Sommerpause damit 

beschäftigt. Im Mittelpunkt standen Hallenbad und Sauna als 

besonders hohe Verbraucher.

Hallenbad leicht kühler, Sauna leicht teurer

Nach intensiver Überlegung hat der Werkausschuss des Stadt-

rats der Öffnung des Hallenbades und der angeschlossenen 

Sauna zugestimmt – so konnten beide Einrichtungen pünktlich 

nach Ende der Freibadsaison am 19. September öffnen. Das 

Dachauer Hallenbad wird nicht nur von Freizeitschwimmern 

genutzt, sondern hat auch eine Funktion als Schulschwimm-

bad und Trainingsstätte für Vereine, die Wasserwacht und die 

Bereitschaftspolizei.

Um Energie zu sparen, sind die Raum- und Wassertempe-

raturen jeweils um zwei Grad reduziert – die Temperatur im 

Schwimmerbecken beträgt also momentan 26 Grad. Nicht 

betroffen ist das Nichtschwimmerbecken, hier liegt die Tempe-

ratur wie in den vergangenen Jahren bei 32 Grad. Im Hallenbad 

sind die Preise unverändert geblieben; aufgrund der gestiege-

nen Energiekosten ist es jedoch notwendig, die Eintrittspreise 

in der Sauna moderat anzuheben (die genaue Höhe und der 

Zeitpunkt standen zu Redaktionsschluss noch nicht fest).

Mehr Photovoltaik-Anlagen für erneuer-
baren Strom

Aktuell betreiben die Stadtwerke Dachau 13 PV-Anlagen im 

Stadtgebiet. Im Mittel werden damit jährlich 530.000 Kilowatt-

stunden (kWh) Energie erzeugt, was der Versorgung von 151 

Vier-Personen-Haushalten mit grünem Strom entspricht (bei 

einem durchschnittlichen Jahresverbrauch von 3.500 kWh). 

Größte Energiedächer zur ökologischen Stromerzeugung vor 

Ort sind die PV-Anlage auf dem Dach der Mittelschule Dachau-

Süd mit einer Fläche von knapp 520 qm und rund 320 Solarpa-

neelen sowie die Anlage auf dem Dach des neuen Busdepots 

an der Otto-Hahn-Straße mit 232 Solarpaneelen.

Auf dem Dach des Stadtwerke-Materiallagers an der Brunngar-

tenstraße wurde vor wenigen Wochen eine PV-Anlage mit einer 

jährlichen Stromerzeugung von ca. 40.000 kWh errichtet. Au-

ßerdem ist seitens der Stadtwerke Dachau eine Freiflächen-PV-

Anlage mit einer Größe von brutto 1,8 Hektar – das entspricht 

etwa zwei Fußballfeldern – und einer Erzeugungsleistung von 

780.000 kWh zwischen der Bahnunterführung Prittlbach und 

dem ehemaligen Schießplatz in Planung. Die Inbetriebnahme 

ist für 2023 vorgesehen. n

Hallenbad und Sauna haben aktuell geöffnet – Tickets können Sie übrigens 
auch ganz bequem online erwerben: portal.stadtwerke-dachau.de
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INTEGRIERTES KLIMASCHUTZKONZEPT

Start der  
Akteursbeteiligung mit  
Arbeitskreis Klimaschutz
Sie haben es bestimmt schon mitbekommen: Ak-

tuell erstellt die Stadt Dachau unter Federführung 

ihrer Stabsstelle Klimaschutz ein „Integriertes Kli-

maschutzkonzept“. Es wird ab nächstem Jahr Pla-

nungshilfe und Entscheidungsgrundlage für den 

Klimaschutz in der Stadt Dachau sein. In den kom-

menden Wochen ist die Dachauer Stadtgesellschaft 

am Zug, sie darf und soll sich sehr gern in die Ent-

wicklung des Klimaschutzkonzepts einbringen.

Hintergrund des „Integrierten Klimaschutzkonzepts“ (geför-

dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz) 

ist, dass die Bundesregierung bis zum Jahr 2045 Klimaneut-

ralität erreichen will – klar, dass die Stadt Dachau zum mög-

lichst frühzeitigen Erreichen dieses Ziels beitragen möchte. 

Klimaneutralität bedeutet, entweder keine klimaschädlichen 

Treibhausgase in die Atmosphäre mehr abzugeben oder 

deren Emissionen vollständig zu kompensieren. Bei der nun 

anstehenden Akteursbeteiligung in Form des Arbeitskreises 

Klimaschutz unterstützt das Institut für nachhaltige Ener-

gieversorgung GmbH aus Rosenheim (Prof. Dr. Dominikus 

Bücker, Miranda Thiele und Simon Paternoster) die Stadt 

Dachau fachlich bei der Organisation, Moderation und Nach-

bereitung der Sitzungen.

Welche Ziele verfolgt  
der Arbeitskreis Klimaschutz?

❯ Stärkung der Querschnittsaufgabe Klimaschutz durch Ver-

ankerung in gesellschaftlich relevanten Bereichen und Ein-

bindung von Multiplikatoren (z. B. Bildung, Kultur, Soziales)

❯ Motivation und Sensibilisierung von umwelt- und klima-

schutzrelevanten Akteuren in der Stadt Dachau durch Ver-

netzung

❯ Verbesserung des Verständnisses der komplexen Heraus-

forderung Klimaschutz, z. B. Langfristigkeit der Transforma-

tion im Bereich Infrastrukturen (Bauen & Wohnen, Energie-

versorgung, Mobilität etc.)

❯ Beitrag zur Entwicklung der Inhalte des Integrierten Klima-

schutzkonzepts:

❯ Entwicklung neuer Projektideen und Übernahme in den 

Maßnahmenkatalog

❯ Entwicklung eines klimapolitischen Leitbilds (Zielset-

zung Klimaneutralität)

Wer ist im Arbeitskreis Klimaschutz  
vertreten?

Die Teilnehmer des Arbeitskreises Klimaschutz hat der Stadtrat 

Anfang April festgelegt: Verbände und Vereine der Dachauer 

Stadtgesellschaft (Umwelt-, Wirtschafts- und Sozialverbände 

etc.) sowie Mitglieder des Stadtrats und der Stadtverwaltung.

Die eingeladenen Organisationen können an ausgewählten 

bzw. thematisch relevanten Veranstaltungen teilnehmen. Eine 

Teilnahme an allen vier Sitzungsterminen wird somit nicht vo-

rausgesetzt.

Termine des Arbeitskreises Klimaschutz:

❯ Die 1. Sitzung zum Thema „Klimaneutralität durch 

Bildung, Kultur & Konsum“ hat am Donnerstag, 27.10., 

stattgefunden.

❯ 2. Sitzung zum Thema „Klimaneutrale Gebäude – 

Planen und Bauen“: Donnerstag, 17.11.

❯ 3. Sitzung zum Thema „Klimaneutralität in Mobilität 

und Verkehr“: Donnerstag, 08.12.

❯ 4. Sitzung zum Thema „Klimaneutral Wirtschaften“: 

Donnerstag, 19.01.

Im Frühjahr 2023 soll es eine weitere Veranstaltung zu den 

vorläufigen Ergebnissen des Klimaschutzkonzepts geben, die 

allen interessierten und engagierten Bürgerinnen und Bürgern 

offensteht.

 Informationen zum Klimaschutz in Dachau 
finden Sie auch auf dachau.de/klimaschutz.

Die Stadt Dachau will 2023 ihr „Integriertes 
Klimaschutzkonzept“ fertig stellen – es soll  

konkrete Wege in die Klimaneutralität aufzeigen.

08 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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Die saubere Tanke – 
danke!
Zeitgemäß und umwelt-
schonend mobil sein: 
Wir unterstützen Ihre 
E-Mobilität mit öffent-
lichen Ladesäulen im 
Stadtgebiet. So tanken 
Sie stets bequem vor 
Ort auf – mit 100% 
Ökostrom!

Stadtwerke Dachau   Brunngartenstr. 3   85221 Dachau   Tel. 0 81 31 / 70 09-68
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Zeitgemäß und umwelt-
schonend mobil sein: 
Wir unterstützen Ihre 
E-Mobilität mit öffent-
lichen Ladesäulen im 
Stadtgebiet. So tanken 
Sie stets bequem vor 
Ort auf – mit 100% 
Ökostrom!

Stadtwerke Dachau   Brunngartenstr. 3   85221 Dachau   Tel. 0 81 31 / 70 09-68
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Sie ist zweifellos das größte Bauprojekt der vergan-

genen und kommenden Jahrzehnte in Dachau: die 

Umwandlung des ehemaligen MD-Geländes in ein 

neues Stadtquartier. Auf einem Erörterungstermin im 

September wurde der aktuelle Entwurf des Bebau-

ungsplans der Öffentlichkeit vorgestellt. Außerdem 

konnten Bürgerinnen und Bürger Fragen stellen und 

Stellungnahmen abgeben.

Die Veranstaltung im Ludwig-Thoma-Haus, zu der etwa 

80 interessierte Besucher gekommen waren, war Teil der 

sogenannten frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung des 

Bebauungsplanverfahrens. In diesem Rahmen konnten die 

Bürgerinnen und Bürger bis Mitte Oktober auch schriftliche 

Stellungnahmen einreichen. Diese werden nun bearbeitet. 

Im Lauf des Verfahrens werden noch weitere Möglichkeiten 

zur Information und Stellungnahme folgen.

BAULEITPLANVERVAHREN

Planungen für das MD-Gelände der Öffentlichkeit vorgestellt

Zahlen der aktuellen Planung

Die aktuelle Planung sieht einen Geltungsbereich von 182.225 

Quadratmeter (qm) vor, also gut 18 Hektar. Zum Vergleich: 

Dies entspricht einer Fläche von etwa 25 Fußballspielfeldern. 

In dem Planungsgebiet sind 86.065 qm Geschossfläche für 

Wohnnutzung vorgesehen, davon 17.213 qm für sozialen 

Wohnungsbau, 8.607 qm für Wohnungen im Einheimischen-

modell und 8.000 qm für Betreutes Wohnen. Auf 60.410 qm 

sollen Gewerbeflächen entstehen. Das Verhältnis von Woh-

nen zu Gewerbe entspricht damit 59 zu 41 Prozent. Für kul-

turelle und soziale Nutzungen sind 9.025 qm Geschossfläche 

vorgesehen, zudem 7.400 qm für eine Pflegeeinrichtung. Auf 

29.036 qm sollen öffentliche Grünflächen entstehen und auf 

15.170 qm Wasserflächen.

Für die Wasserflächen soll vor allem der Mühlbach, der über 

100 Jahre lang unterirdisch durch das Gelände floss, zurück an 

die Oberfläche geführt werden. Dafür hat die Eigentümerin, die 

Isaria München, den Mühlbach auf dem Gelände provisorisch 

umgelenkt, um den industriellen Überbau über dem Bach ab-

tragen zu können.

Zum ersten Erörterungstermin des Bebauungsplanverfahrens  
kamen circa 80 Interessierte.

Um den Mühlbach wieder an die Oberfläche zu holen,  
wurde eine 600 Meter lange Rinne als  

Provisorium angelegt, durch die das Wasser während  
der Freilegung des eigentlichen Bachbetts fließt.

 Über den weiteren Fortgang des Bebau-
ungsplanverfahrens wird die Stadt  
Dachau u. a. im Bürgermagazin, auf der 
städtischen Website www.dachau.de  
und in den örtlichen Medien informieren.

10 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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Vor wenigen Wochen wurden 19 städtische Mietwohnungen am Am-

perweg weitgehend fertig gestellt und symbolisch an ihre künftigen Be-

wohner übergeben. Außerdem zieht in das Gebäude eine städtische 

KiTa für insgesamt 63 Kinder ein. Die Integration einer KiTa in ein 

Wohngebäude ist für Dachau etwas Neues – so wird der vorhandene 

Raum optimal genutzt, denn sowohl die Wohnungen als auch die KiTa-

Plätze werden dringend benötigt.

Das neue Gebäude der Stadtbau GmbH am Amperweg: Mitte Oktober haben 
nur noch die Balkone, Teile der KiTa-Fassade und die Außenanlagen gefehlt.

Modern  
und energieeffizient

Die 19 neuen Wohnungen erfüllen alle 

heutigen Anforderungen hinsichtlich des 

Komforts, der Energieeffizienz und der 

Barrierefreiheit. So sind sie sämtlich bar-

rierefrei, besitzen einen Balkon oder eine 

Dachterrasse und sind mit einem Aufzug 

bis in den Keller erschlossen. Hier finden 

in der Tiefgarage Autos und Fahrräder 

Platz, in den Außenanlagen wiederum 

gibt es einen Spielplatz für Kinder. 

Beheizt wird das Gebäude durch ein 

Blockheizkraftwerk, das die Stadtwerke 

Dachau betreiben.

AMPERWEG

Mehr Angebot an sozialem Wohnraum und Kinderbetreuung

Die 19 Mietwohnungen liegen im ersten 

und zweiten Obergeschoss. Sie teilen 

sich wie folgt auf:

❯ Elf Zwei-Zimmer-Wohnungen,

❯ vier Drei-Zimmer-Wohnungen,

❯ vier Vier-Zimmer-Wohnungen.

Mit Mietpreisen von sechs, sieben und 

acht Euro je Quadratmeter Wohnfläche 

(je nach Einkommensgruppe der Mieter) 

grenzen sich die Wohnungen deutlich 

von den hohen Marktmieten ab, die 

mittlerweile in Dachau üblich geworden 

sind – denn Mieten von bis zu 15 €/m²  

Wohnfläche sind für viele Dachauer Fa-

milien nicht mehr bezahlbar.

Mit der neuen Wohnanlage am Amper- 

weg verwaltet die Stadtbau GmbH 

Dachau insgesamt 1.343 städtische 

Wohnungen in Dachau. Sie alle stehen 

dem sozialen Wohnen zur Verfügung, 

die Durchschnittsmiete liegt übrigens 

bei 6,20 €/m² Wohnfläche. Auch in den 

kommenden Jahren wird die Stadt in den 

sozialen Wohnungsbau investieren, um 

ihren Bürgerinnen und Bürgern bezahl-

bare Wohnungen anbieten zu können. 

KiTa für unterschiedliche 
Altersgruppen

Die KiTa im Erdgeschoss wird zwei 

Kindergartengruppen und eine Krippen-

gruppe beherbergen; sie soll im ersten 

Quartal 2023 ihren Betrieb aufnehmen. 

Die Räume sind hell und freundlich 

gestaltet, im Garten gibt es vielfältige 

Spielmöglichkeiten. Die Stadt übernimmt 

die Trägerschaft, die KiTa am Amperweg 

ist dann die insgesamt dreizehnte KiTa in 

städtischer Trägerschaft. n

DACHAUER STADTGESCHEHEN IM BLICKPUNKT 11
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Öffnungszeiten des  
Dachauer Christkindlmarkts

Montag bis Freitag: 15 Uhr – 20.30 Uhr

Samstag und Sonntag: 12 Uhr – 20.30 Uhr

Erreichbarkeit

Bitte reisen Sie mit den öffentlichen Verkehrsmitteln an.  

Die Ringlinien 720 und 722 sowie der CityBus 719 halten 

direkt am Christkindlmarkt (Haltestelle Rathaus).

 Weitere aktuelle Informationen:  
christkindlmarkt-dachau.de

Die Rathausfassade festlich geschmückt, in der Luft 

der Geruch von Glühwein und gebrannten Mandeln, 

in den Ohren Weihnachtslieder – was wäre der Ad-

vent ohne den schmucken Christkindlmarkt in der 

Altstadt? Am Freitag, 25. November, ist es wieder 

so weit: Der traditionelle Engelszug und die Kna-

benkapelle eröffnen den Christkindlmarkt feierlich 

und offiziell – die Stände empfangen aber bereits ab 

dem Marktsonntag am 20.11. Besucher. Groß ist die 

Vorfreude in ganz Dachau, denn schließlich liegt der 

letzte Christkindlmarkt bereits drei Jahre zurück.

In kulinarischer Hinsicht trifft der Christkindlmarkt garantiert 

jeden Geschmack: Das Angebot reicht von herzhaften Speisen 

wie Gulaschsuppe, Steak- und Schnitzelsemmeln, Schmalz-

brot, Pommes und pikanten Crêpes über Maroni, Dampfnudeln 

und Waffeln bis hin zu Früchtespießen und Zuckerwatte. Für 

wohlige Wärme von innen sorgen beispielsweise Punsch, hei-

ßer Caipi, Jagertee und Feuerzangenbowle – selbstverständ-

lich sind auch alkoholfreie Getränke erhältlich. Wer noch auf der 

Suche nach Krippen- und Dekoartikel aus Holz und Zirbenholz 

ist, wird auf dem Christkindlmarkt ebenfalls fündig.

Natürlich öffnet sich auch heuer wieder zwischen dem 1. und 23. 

Dezember jeden Abend um 19 Uhr ein Kalendertürchen am Rat-

haus – dahinter verbergen sich attraktive Tagespreise. Mit seinen 

rund 300 m2 ist dieser Adventskalender der größte in ganz  

Bayern. Lose dafür gibt es für einen Euro auf dem Christkindl-

markt, der Erlös kommt wie immer sozialen Zwecken zu Gute.

20. NOVEMBER BIS 23. DEZEMBER

Ihr Kinderlein, kommet – auf den Dachauer Christkindlmarkt
An den Abenden verbreiten auf der kleinen Bühne Bands gute 

Laune und feierliche Stimmung. Mit dabei sind beispielsweise 

die Coco Nut’s mit Trompete, E-Gitarre, Steirischer Harmonika 

und Alphorn, sowie Schülerinnen und Schüler der Dachauer 

Schlagzeugschule DRUMS mit weihnachtlichen Playalongs. 

Die Original Effner Band wiederum spielt Weihnachtslieder in 

Dixie, der Junge Chor Hebertshausen tritt ebenso auf wie das 

Sinfonische Blasorchester der Stadtkapelle Dachau und 2ForU.

Vom 21. bis 24. November haben Interessierte Gelegenheit, 

die Ausstellung „Brucker Perchten und Rauhnachtsgsindl“ zu 

besuchen: Sie können die Kostüme jeweils zwischen 15 und 

20 Uhr auf der Bühne am Rathausplatz bewundern, und jeweils 

von 18 bis 19 Uhr sind die Perchten vor Ort. Besucher können 

die Menschen hinter den Masken kennen lernen, Fragen stellen 

– und bestimmt haben diese schaurigen Gesellen auch die eine 

oder andere Geschichte zu erzählen. n

12 VORHANG AUF KUNST & KULTUR

Einen Engelszug gibt es 
nach der Corona-

Zwangspause heuer 
auch endlich wieder!
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Aufgrund der Corona-Pandemie fanden in den ver-

gangenen zwei Jahren in der Vorweihnachtszeit 

kaum Veranstaltungen statt. Das ist heuer zum 

Glück ganz anders: Die Dachauer Kulturveranstal-

ter bieten ein breites und abwechslungsreiches An-

gebot. Hier ein kleiner Überblick ohne Anspruch auf 

Vollständigkeit:

Los geht es bereits am Sonntag, 20.11. von 11 bis 18 Uhr mit 

einer Krippenausstellung der Ampertaler Krippenfreunde 

im Ludwig-Thoma-Haus. Die Ausstellung findet parallel zum 

Adventmarkt statt, und auch der Christkindlmarkt auf dem Rat-

hausplatz wird an diesem Tag eröffnet, so dass es am letzten 

Sonntag vor dem 1. Advent gleich drei gute Gründe für einen 

Besuch in der Altstadt gibt. Ab dem 27.11. sind die Krippen 

dann in 50 Schaufenstern entlang dem Dachauer Krippenpfad 

zu sehen.

Weiter geht unsere gemütliche Rentierschlittenfahrt in die Frie-

denskirche, wo am Freitag, 02.12. um 20 Uhr Rudi Zapf & 

Freunde mit Hackbrett, Violine, Gitarre, Kontrabass, Knopfak-

kordeon und Vibrandoneon ein Weihnachtskonzert geben. Wer 

dabei an Bauernstuben, heimelige Adventsmusik oder traditio-

nelle Stubenmusik denkt, wird sein musikalisches Weihnachts-

wunder erleben. Internationale Folkmusik, winterlich klassische 

Musik, aber auch jazzige Klänge und mitreißende Improvisatio-

nen lassen auf ganz unkonventionelle Art und Weise Vorfreude 

auf Weihnachten aufkommen.

VON WEGEN STADE ZEIT

Vielzahl weihnachtlicher Kulturveranstaltungen
Am dritten Adventswochenende gastiert zunächst am Freitag, 

09.12. um 20 Uhr die schwedische Sängerin Sofia Talvik mit ih-

rer jährlichen Winter-Konzerttour in der Kultur-Schranne. Ihr Win-

terkonzert verspricht „sternenklare schwedische Nächte“. Sofia 

Talvik hat es sich seit über zehn Jahren zur Tradition gemacht, 

jedes Jahr eine originelle Weihnachts-Single als Geschenk für 

ihre Fans zu veröffentlichen.

So reich beschert ziehen uns die Rentiere nun in die Sudeten-

landstraße zum „Alten Kino“ (Musikheim der Dachauer Knaben-

kapelle), wo einen Tag später, am 10.12. ab 20 Uhr, schon Die 

Schönen und das Biest auf weihnachtlich gestimmte Gäste 

lauern, um ihnen eine „etwas andere Prozedur an Weihnachten“ 

angedeihen zu lassen. Wer die humorvollen und skurrilen Musi-

ker kennt, der weiß: Es wird lustig.

Freilich gibt es auch für Kinder einige tolle Weihnachtsveranstal-

tungen. So zum Beispiel am 16.12. im DAKS am Klagenfurter 

Platz 3, wo von 19.30 bis 22 Uhr die Weihnachtsgeschichte 

von Charles Dickens vorgelesen wird. Und am 23.12. ab 17.30 

Uhr erfahren Kinder bei der Führung Lange Nächte – Zeit für 

Geschichten Interessantes über Weihnachten.

 Weitere Informationen  
zu den erwähnten  
Veranstaltungen, etwa  
zu Vorverkauf und  
Preisen, finden Sie im  
Kulturkalender auf  
Seite 17.

Rudi Zapf & Freunde am 02.12. in der Friedenskirche

Die Schönen und das Biest 
am 10.12.  

im „Alten Kino“

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 13
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SAMSTAG, 04. FEBRUAR, 20 UHR

Tamaki Kawakubo, Violine   
Yu Kosuge, Klavier

Der Geigerin Tamaki Kawakubo gelang der inter-

nationale Durchbruch als Gewinnerin des Grand 

Prize des Pablo Sarasate Wettbewerbs 2001 und 

als Silbermedaillen-Gewinnerin des Tschaikowski 

Wettbewerbs 2002 in Moskau. Ihre herausragenden 

virtuosen Fähigkeiten, einfühlsame Tongebung und 

ausgeprägte musikalische Ausstrahlung begeistern 

das Konzertpublikum rund um den Globus.

Die Pianistin Yu Kosuge debütierte im Alter von neun 

Jahren mit dem Tokyo New City Orchestra. Im März 

2017 gewann sie den Suntory Music Award, der an 

Personen oder Organisationen verliehen wird, die 

einen herausragenden Beitrag zur Entwicklung der 

westlichen Musik in Japan geleistet haben.

 Mit Werken von J. Brahms, F. Kreisler,  
W. A. Mozart, M. Ravel und C. Schumann

SAMSTAG, 11. MÄRZ, 20 UHR

Hungarian Chamber Orchestra 
Sa Chen, Klavier

Sa Chen war im Alter von 16 Jahren jüngste Preisträgerin bei 

der international renommierten „Leeds International Piano 

Competition“. Im Jahr darauf erhielt sie ein Stipendium für ein 

Studium an der Guildhall School of Music and Drama in Lon-

don. Sa Chen wurde vom französischen Magazin L’Officiel als 

eine der „Top Ten Chinese Artists“ ausgezeichnet.

Das im Oktober 2011 gegründete Ungarische Kammeror-

chester setzt sich aus den renommiertesten Musikerinnen 

und Musikern der jungen Generation Ungarns zusammen. 

Zahlreiche seiner Mitglieder geben 

ihre Fähigkeiten und ihr Wissen 

durch Dozententätigkeiten an 

unterschiedlichen Konservatorien 

und Musikuniversitäten weiter.

 Mit Werken von  
J. S. Bach,  
B. Bartók,  
M. Haydn und  
W. A. Mozart

SAMSTAG, 22. APRIL, 20 UHR

Busch Trio

Das Busch Trio – benannt nach dem legendären Geiger 

Adolf Busch – sorgt mit packenden Interpretationen, ju-

gendlichem Elan und gleichzeitig distinguiertem Charme 

in der Kammermusikszene Europas für Furore. Regel-

mäßig sind Mathieu van Bellen (Violine), Ori Epstein 

(Violoncello) und Omri Epstein (Klavier) zu Gast auf allen 

bedeutenden europäischen Bühnen und Festivals. Die 

Höhepunkte bildeten bislang Konzerte im Concertge-

bouw Amsterdam, in der Wigmore Hall London und der 

Liederhalle Stuttgart, sowie eine Tournee durch die USA.

 L. van Beethoven, Klaviertrio in C-Dur 
op. 1 Nr. 3; F. Bridge, Phantasie  
for Piano Trio H.79; F. Mendelssohn  
Bartholdy, Trio c-Moll op. 66

Hungarian Chamber Orchestra

Tamaki Kawakubo

14 VORHANG AUF KUNST & KULTUR



SAMSTAG, 25. NOVEMBER, 20 UHR

Mendelssohn Kammerorchester 
Reinhold Friedrich, Trompete

Die überschwängliche Musizierfreude, die ausgefeilten 

Programmkombinationen und ein herausragender, homo-

gener Klang zeichnen das Mendelssohn Kammerorches-

ter Leipzig aus. Auf Bühnen wie der Kölner Philharmonie, 

dem Konzerthaus Dortmund und dem Musikverein Wien 

ist das renommierte Orchester regelmäßig zu Gast. 

Ein extrem wandelbarer und farbenreicher Trompetenklang, 

gepaart mit einem Höchstmaß an subtiler Tongebung, 

sensibler Musikalität und souveräner Virtuosität – Reinhold 

Friedrich ist seit seinem Erfolg beim ARD-Wettbewerb auf 

allen wichtigen Podien zu Gast. Im Rahmen seiner Ausein-

andersetzung mit zeitgenössischen Kompositionen brachte 

er eine große Anzahl an Werken zur Ur- und Erstaufführung.

 Mit Werken von J. S. Bach, J. M. Molter, 
G. Tartini und A. Vivaldi

Fo
to

s:
 R

ic
ar

da
lo

ve
sm

on
um

en
ts

 /
 W

ik
im

ed
ia

 C
C

; Y
uj

i H
or

i, 
Já

no
s 

Fe
je

s,
 F

ra
nc

oi
s 

S
ec

he
t

INTERNATIONALE SPITZENKLASSIK

Dachauer  
Schlosskonzerte  
2023

Kartenvorverkauf
Abonnement
Mit einem Abonnement können Sie alle fünf Dachauer 

Schlosskonzerte 2023 zum Vorzugspreis besuchen. 

Einzelkarten des Abonnements sind übertragbar. 

Preise: Kategorie A 120 €, Kategorie B 112 €. Weite-

re Informationen beim Amt für Kultur, Tourismus und 

Zeitgeschichte, Konrad-Adenauer-Straße 1, 85221 

Dachau, Tel. 08131/75-148, kulturamt@dachau.de.

Einzelkarten
Tickets sind in der städtischen Tourist-Information 

(Konrad-Adenauer-Str. 1, Tel. 08131/75-286, info- 

buero@dachau.de) sowie bei allen VVK-Stellen von 

München Ticket erhältlich. Preise für alle Konzerte zzgl. 

VVK-Gebühr: Kategorie A 30 €, Kategorie B 28 €.

SAMSTAG, 04. NOVEMBER, 20 UHR

Gli Incogniti 
Amandine Beyer, Violine und Leitung

2006 gründete die Geigerin Amandine Beyer das Ensemble Gli 

Incogniti, das seinen Namen von der Accademia degli Incogniti 

(der „Akademie der Unbekannten“) bezieht, einem der aktivsten 

und libertärsten Zirkel von Künstlern und Gelehrten im Venedig 

des 17. Jahrhunderts. Auch im Geiste möchte das Ensemble 

diesem Namen durch seine Faszination für das Unbekannte 

gerecht werden: durch das Ausloten von Klanglichkeiten, der 

Recherche nach unbekanntem Repertoire und der Wieder-

entdeckung großer „Klassiker“ ebenso wie ver-

kannter Meisterwerke. Gli Incogniti zählen zu den 

weltweit führenden Barockorchestern und treten 

regelmäßig bei Festivals und in den bekanntesten 

Konzertsälen weltweit auf.

 A. Vivaldi, Il mondo al rovescio –  
Die Welt steht Kopf

Freuen Sie sich auch im Jahr 2023 auf Konzert-

genuss mit internationalen Stars der klassischen 

Musik im Dachauer Schloss. Einzelkarten und 

Abonnements sind bereits erhältlich – und übri-

gens ein wunderbares Weihnachtsgeschenk für 

jeden Klassik-Liebhaber.

Gli Incogniti

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 15



Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau

 Stadtbücherei Dachau, Hauptstelle: Max-Mannheimer-Platz 3,  
Zweigstelle Süd: Klagenfurter Platz 3, Zweigstelle Ost: Ernst-Reuter-Platz 2;  
Öffnungszeiten und weitere Informationen unter open.dachau.de
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STADTBÜCHEREI FÜR KINDER

Gewürze, Vorlesetag und „Nussknacker“
Jetzt im Herbst und in der Vorweihnachtszeit lädt die Stadt-

bücherei Dachau speziell Kinder zu kurzweiligen Veranstal-

tungen ein. Bitte melden Sie sich dafür im Vorfeld unter Tel. 

08131/75-4840 oder persönlich an der Ausleihtheke der 

Bücherei-Hauptstelle am Max-Mannheimer-Platz an.

WEITERE MELDUNGEN AUS DER STADTBÜCHEREI

Tag des Ehrenamts am 5. Dezember Winter- 
Medienflohmarkt

Der große Winter-Medienflohmarkt 

in der Bücherei-Hauptstelle vom 

15. Dezember bis 7. Januar macht 

auf das Prinzip der Wiederverwen-

dung aufmerksam: Die aus dem 

Büchereibestand aussortierten 

Bücher, Kinderbücher, CDs, DVDs, 

Blu-rays, Spiele und Zeitschriften 

können bei Bürgerinnen und Bür-

gern ein zweites Zuhause finden. 

Der Flohmarkt wird regelmäßig 

nachbestückt, mehrmaliges Stö-

bern kann sich also lohnen. n

Freitag, 18. November, 15.30 Uhr:

Der 19. bundesweite Vorlesetag steht 

dieses Jahr unter dem Motto „Gemein-

sam einzigartig“. Gefeiert wird mit den 

Kleinen im Alter von 4 bis 8 Jahren bei 

einer Erzähltheater-Aktion sowohl in der 

Hauptstelle als auch in der Zweigstelle 

Ost die Vielfalt unserer Gesellschaft.

Mittwoch, 16. November (Buß-  

und Bettag), 10.30 Uhr bis 12 Uhr 

und 15 Uhr bis 16.30 Uhr:

Bald beginnt die Adventszeit – und es 

gibt wieder Lebkuchen, Vanillekipferl 

und Zimtsterne. Doch wo liegt die Hei-

mat von Schokolade bzw. Kakao? In der 

Stadtbücherei können Kinder Gewürze 

erschnuppern und Spannendes über 

ihre Herkunft und Verwendung erfahren. 

Jedes Kind darf sich außerdem ein 

Säckchen mit seinen Lieblingsgewürzen 

mit nach Hause nehmen. Zu der von Dr. 

Karin Guggeis geleiteten Kooperations-

veranstaltung mit dem Museumspäda-

gogischen Zentrum sind Grundschul-

kinder der zweiten bis vierten Klasse in 

die Bücherei-Hauptstelle eingeladen.

Mittwoch,  

23. November, 15.30 Uhr:

KLUB – „Experimente“, für Kinder von 

6 bis 10 Jahren.

Freitag, 02. Dezember, 9.00 Uhr:

Bücherwichtel, für Kinder zwischen 1,5 

und 3 Jahren.

Mittwoch, 14. Dezember, 15.30 Uhr:

Märchen – „Nussknacker“, für Kinder 

von 4 bis 8 Jahren.

 Noch mehr Kulturtermine 
für Kinder finden Sie in  
nebenstehendem Kalender.

Das bürgerschaftliche Engagement 

ist in der Dachauer Stadtbücherei 

von großer Bedeutung, denn rund 50 

Freiwillige spenden hier regelmäßig 

ihre Zeit. Dank ihres Einsatzes ist in 

Dachau an jedem Tag der Woche einer 

der Bücherei-Standorte geöffnet. Die-

ses Jahr haben sieben Ehrenamtliche 

„Dienstjubiläen“ gefeiert – insgesamt 

bringen sie stolze hundert „Dienstjahre“ 

zusammen. Mit einer Urkunde und 

einem Blumenstrauß wurden Bettina 

Jaschke und Angelika Riedlbeck-

Wagner (5 Jahre), Brigitte Hildebrandt 

(10 Jahre), Cornelia Reim und Margit 

Tenk (15 Jahre), Martina Krämer (20 Jah-

re) und Elisabeth Hübner (30 Jahre) von 

Oberbürgermeister Florian Hartmann 

und Bücherei-Leiterin Dr. Slávka Rude-

Porubská (rechts) geehrt. n
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MUSIK
12.11., 17 Uhr: Volksmusikkonzert des Zitherklub Dachau, 
Dachauer Schloss, VVK karten-zitherklub-dah@web.de, Restkar-
ten 08131/87308, 19 bis 25 €

12.11., 20 Uhr: Cestnut Tree, Dachauer Band, Kultur-Schranne, 
10 €

19.11., 20 Uhr: Die Leonhardsberger & Schmidt Show, 
Musik und Kabarett von Stefan Leonhardsberger und Martin 
Schmidt, Friedenskirche, VVK ticketino.com, 19 €

02.12., 20 Uhr: Rudi Zapf & Freunde, Friedenskirche, VVK 
ticketino.com, 21 €

09.12., Sofia Talvik – Sternenklare schwedische Nächte, Kultur-
Schranne, VVK Buchhandlung Subtext, 15 €

10.12., 20 Uhr: Die Schönen und das Biest – Die etwas  
andere Prozedur an Weihnachten, Altes Kino (Musikheim  
der Knabenkapelle), Sudetenlandstr. 63, VVK Buchhandlung 
Subtext, 15 €
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GESCHICHTE
Bis 29.01.: LebensRaumOrdnung – Vom Dachauer Land  
zum Landkreis, Ausstellung, Bezirksmuseum, Di.-Fr. 11-17 Uhr, 
Sa./So./Feiert. 13-17 Uhr, 5/3 €

12.11., 14-16 Uhr: Dachauer Erzählcafé, mit Peter G. Reischl, 
Thema Japan, Caritas-Zentrum, Landsberger Str. 11, 4 €

24.11., 19.30 Uhr: Künstler im KZ Flossenbürg, Vortrag von 
Hans Simon-Pelanda, Versöhnungskirche, frei

15.12., 19.30 Uhr: Die Stille schreit, Filmvorführung und Ge-
spräch mit Josef Pröll, Kinosaal der KZ-Gedenkstätte, frei

SONSTIGES
26.11., 18-22 Uhr: Dachauer SPACE-Abend – Mensch &  
Weltraum, u. a. mit Astrofotografie des Fotoclub Dachau,  
Buchpremiere von Eugen Reichls SPACE 2023 und Musik von 
Tim Torusov, Bürgertreff am Ernst-Reuter-Platz, frei

KINDER
11.11., 15-17 Uhr: Pfuschen, Kneten, Ausprobieren, Kunst-
werkstatt für Kinder, DAKS Dachauer Kreativschmiede, Klagenfur-
ter Platz 3, ab 6 J., ohne Anm., frei

18.11., 15-17 Uhr: Dachauer Geschichtenwerkstatt, Lesespaß 
der DAKS, Klagenfurter Platz 3, ab 6 J., ohne Anm., frei

25.11., 19.30-22 Uhr: Lesenacht Der Hobbit, Stadtbücherei 
Ost, Anm. office@echo-ev.de, ab 6 J. frei

02.12., 15-17 Uhr: Art Flow Pictures – Filmwerkstatt, DAKS, 
Klagenfurter Platz 3, ab 6 J., ohne Anm., frei

09.12., 15-17 Uhr: Mit dem Geschichtenkoffer um die Welt, 
Erzählertage im DAKS, Klagenfurter Platz 3, ab 6 J., ohne Anm., 
frei

16.12., 19.30-22 Uhr: Weihnachtsgeschichte von Charles 
Dickens, DAKS, Klagenfurter Platz 3, Anm. event@echo-ev.de, 
ab 6 J., frei

23.12.,17.30-18.30 Uhr: Lange Nächte – Zeit für Geschichten, 
weihnachtliche Führung für Kinder im Vor- und Grundschulalter, 
Eltern und Großeltern willkommen, Treffp. Tourist-Information, 
K.-Adenauer-Str. 1, Anm. 0176/24920606 oder info@dachauer-
gaestefuehrer.de, frei

Vorverkauf:  
Tourist-Information: 08131-75-286   

Stadtbücherei: 08131-754819  

Naturkostinsel: 08131-3320733  

Weitere Termine auch unter www.dachau.de im  

Veranstaltungskalender. 

Die Tourist-Information der Stadt Dachau ist  

Vorverkaufsstelle vom München Ticket.

Zauberhaftes Capri, 
Ausstellung bis 
12.03.2023 in der 
Gemäldegalerie

KUNST
Bis 13.11.: Sektor b32 – Die Expedition, Ausstellung von Herbert 
Nauderer, KVD-Galerie, Do.-Sa. 16-19 Uhr, So. 14-18 Uhr

Bis 11.12.: Corneille, Ausstellung, Galerie Lochner, Galerie 
Lochner, Do. 16-19 Uhr, Sa. 12-15 Uhr, So./Feiert. 14-17 Uhr und 
nach Vereinbarung unter 08131/667818 oder 0162/4559699

Bis 12.03.: Saluti da Capri!, eine Insel zwischen Idylle und Tou-
rismus, Ausstellung, Di.-So., Feiert., 13-17 Uhr, 2/1 €

Bis 12.03.: Zauberhaftes Capri – Ein Paradies für Künstler, 
Ausstellung, Gemäldegalerie, Di.-Fr 11-17 Uhr, Sa./So./Feiert. 
13-17 Uhr, 5/3 €

19.-20.11., 10-18 Uhr: Handsomes 6 – Kunst, Handwerk und 
Design, Galerie der KVD, frei

27.11.-06.01.: Krippenpfad in Dachau, 50 Krippen in Schau-
fenstern, weitere Infos auf ampertaler-krippenfreunde.de

02.12., 19 Uhr: TERRA – Mit der Kamera um die Welt,  
Multivisionsshow von Michael Martin, L.-Thoma-Haus, 29 €

Sofia Talvik am 09.12.

Weitere Kulturtermine

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 17
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Was das Sachgebiet Stadtgrün und Umwelt anpackt, 

das kann sich immer sehen lassen und das ist ein Ge-

winn für die Bürgerinnen und Bürger wie auch für die 

Natur. Jüngster Beleg dafür ist der neue Grünzug im 

Stadtteil Augustenfeld, der im Sommer offiziell einge-

weiht wurde. Auf dem Areal zwischen der Theodor-

Heuss-Straße im Osten und dem AWO-Kinderhaus 

im Westen sind unter anderem eine Blühwiese, ein 

komplett neuer Spielplatz, eine Calisthenics-Anlage, 

ein Bolzplatz und eine Boulebahn entstanden.

Neben den genannten Einrichtungen laden zahlreiche Sitz-

gelegenheiten zum Verweilen und Entspannen ein, unter 

anderem ein kleines Theatron aus Natursteinblöcken. Der 

Kinderspielplatz verfügt über ein buntes Potpourri an Kinder-

belustigungsgerätschaften: Rutschenturm, Kletterlandschaft, 

Tampenschaukel, natürlich auch ein Sandspielbereich und 

sogar ein Wasserlauf mit zwei Pumpen. Im Grünzug wurde 

zudem eine zentrale, durchgängige Blumenwiese mit regio-

naltypischen Blumen angesät, die vielen Insekten Nahrung 

Unser Tipp
Eine Baumspende oder Baumpatenschaft eignet sich 

wegen der individuellen Urkunde oder dem Spenderschild 

am Baum auch sehr gut als Geschenk, beispielsweise zu 

Weihnachten. 

 Interessierte können ihre Spendenanfrage 
zusammen mit ihren Kontaktdaten ganz 
einfach an stadtgruen@dachau.de mailen 
oder unter Tel. 08131/75-4880 anrufen.

bietet. In der Wiese finden sich einige Versickerungsmulden, 

die Regenwasser länger halten und als Lebensraum für Am-

phibien dienen sollen. Als Hauptbaumarten wurden Silber-

Weiden, Eichen und Kiefern gepflanzt – in Anlehnung an die 

regionaltypischen Gehölze des Dachauer Mooses. Weitere 

eingestreute Baumarten sind Zitter-Pappel, Silber-Linde, 

Birke, Hainbuche und Japanischer Schnurbaum. Außerdem 

finden sich einige Obstbäume wie Apfel-, Zwetschgen- und 

Walnussbäume. n

ERHOLUNG, SPORT UND SPIEL

Grünzug Augustenfeld eröffnet

GRÜNES DACHAU

Baumspenden und Baumpatenschaften
Die Dachauer Stadtbäume sind wahre Multitalente: 

Sie bieten Lebensraum für Vögel und Insekten, bin-

den Staub und CO2, erzeugen Sauerstoff, spenden 

Schatten und kühlen die Umgebung – und steigern 

zweifellos die Lebensqualität. Aufgrund dieses viel-

fachen Wertes will die Stadt ihren Bestand an städ-

tischen Bäumen nicht nur pflegen und erhalten, son-

dern auch erweitern. Alle Bürgerinnen und Bürger, 

Vereine oder Unternehmen können die Abteilung 

Stadtgrün und Umwelt beim Pflanzen zukunftsfähi-

ger Bäume unterstützen und somit zu einer weiteren 

Aufwertung des Stadtgrüns beitragen.

Eine Baumspende ist bereits ab 50 € möglich. Ab einem 

Betrag von 100 € erhalten die Spender eine Urkunde, und 

ab 500 € erwerben sie eine Baumpatenschaft: dafür wird 

im Astbereich des Baums ein Schild mit persönlichem Wid-

mungstext angebracht. Natürlich können die Spender gern 

Wünsche zur Baumart und zum Standort äußern. Das Sach-

gebiet Stadtgrün und Umwelt prüft dann, ob sich der Vor-

schlag umsetzen lässt – oder kann gern selbst eine Auswahl 

an Baumarten und Standorten anbieten.

Die Annahme der Spende muss der Haupt- und Finanzaus-

schuss des Stadtrats genehmigen, erst danach erfolgt die 

Pflanzung – in der Regel im Frühjahr oder Herbst. Durchgeführt 

werden die Arbeiten fachgerecht durch das Sachgebiet Stadt-

grün und Umwelt, die städtischen Angestellten kümmern sich 

natürlich auch um den weiteren Unterhalt der Bäume. n

Familienparadies: In Dachau ist ein 
weiterer herrlicher Spielplatz entstanden 

– auch die größeren Bürgerinnen und 
Bürger finden im Grünzug Augustenfeld 

Spiel- und Sportmöglichkeiten.

18 DACHAU AKTUELL
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BLUMEN- UND GARTENSCHÄTZE 2022

Dachaus abwechslungsreichste und naturnaheste Gärten für Kinder
Heuer standen Dachaus Kleine im Fokus des belieb-

ten städtischen Wettbewerbs „Blumen- und Garten-

schätze“ – das Motto lautete „Ein Garten für Kinder – 

Natur von klein auf erleben“. Im Oktober wurden die 

Preisträger bekannt gegeben und bei einem Emp-

fang im Rathaus geehrt.

❯ Viel Wert auf Natürlichkeit und Ursprünglichkeit, kaum 

herkömmliche Spielgeräte

❯ Totholzstapel zum Balancieren, Tipi aus Ästen, Barfußpfad, 

Rodelhügel

❯ Großer Gemüsegarten mit vielfältigen Sorten sowie Bee-

rensträucher

❯ Laufenten, Esel und Schafe als tierische Mitbewohner

ANERKENNUNG FÜR GUTE LEISTUNG: 

Montessori-Schule, Geschwister-Scholl-Straße

❯ Wasserpumpe mit Wasserlauf

❯ Hügellandschaft mit verschlungenen Pfaden, dichten Sträu-

chern, Insektenhotel und insektenfreundlicher Bepflanzung

❯ Spieleparadies mit Rutschenturm, Holzstämmen, Tisch-

tennisplatte und großem Freisitz

❯ Anzucht von Blumen, Kräutern, Obst und Gemüse

Herzlichen Glückwunsch allen Preisträgerinnen und Preis-

trägern – und allerbesten Dank natürlich auch an alle, 

die beim Wettbewerb mitgemacht und kinderfreundliche 

Gärten angelegt haben, aber es nicht unter die vier Best-

platzierten geschafft haben. n

❯ Außergewöhnlich schöner und großer Garten mit Rasen-

flächen, hohen Bäumen, naturnahen und verwilderten 

Bereichen sowie zahlreichen Spielflächen

❯ Sand- und Kletterbereich mit rollstuhlgerechtem Rut-

schenturm, verschiedene Schaukeln, Matschbereiche

❯ Insektenhotel, selbstgestaltetes Wald-Xylophon, Höhle mit 

Kriechtunneln

❯ Hochbeete und Kübel mit z. B. Radieschen, Erdbeeren, 

Minze und Tomaten

❯ Große Wiese, Fußballtore, Hängematte, Pool und Feuerschale

❯ Apfel- und Pfirsichbäume, Himbeeren, Johannisbeeren 

und Hochbeete

❯ Gewächshaus mit Kohlrabi, Gurken, Tomaten und Paprika 

sowie Kräutertöpfe

❯ Baumhaus als eigenes Reich und Rückzugsort

HAUPTPREIS I

Kinderhaus St. Hildegard,  
Leipziger Straße

HAUPTPREIS II

Familie Gruber-Modes, Zur Alten Schießstatt

HAUPTPREIS III

Kindergarten Obergrashof

Alle diesjährigen Preisträger 
sowie die Jurymitglieder 
beim Empfang im Rathaus.

DACHAU AKTUELL 19
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FIT FÜR DIE ZUKUNFT

Moderne Infrastruktur
Ende Oktober/Anfang November war die 

Schleißheimer Straße zwischen Alte Römer-

straße/Bajuwarenstraße und Obergrashof 

eine Woche lang komplett gesperrt. Die Stadt  

Dachau hat nämlich am Kreisverkehr Schleiß-

heimer Straße/Kopernikusstraße zwei neue 

Bushaltestellen für die Buslinie X201 gebaut.

Im Zuge dieser Maßnahme wurden außerdem die 

Straßenrandbereiche als Vorbereitung für eine Asphalt-

deckensanierung im kommenden Jahr neu hergestellt. 

Klar, eine Vollsperrung geht auch immer mit Umleitun-

gen, Stau und Ärger einher – doch eine Vollsperrung 

garantiert auch einen effizienten Bauablauf, um die 

Beeinträchtigung so kurz wie möglich zu halten.

Die Stadtwerke Dachau wiederum erneuern ja suk-

zessive ihr weit verzweigtes Trinkwasserleitungsnetz. 

Aktuell sind die Bautrupps noch in der Augsburger 

Straße unterwegs, und zwar im Abschnitt zwischen 

Bürgermeister-Zauner-Ring und Breitenauer Weg, 

ebenso in der Brucker Straße zwischen dem Ab-

zweig auf die Hauptstraße Richtung Bergkirchen und 

der Ignaz-Taschner-Straße. Und auch die mehr als  

60 Jahre alte Trinkwasserleitung sowie der rund  

90 Jahre alte Schmutz- und Regenwasserkanal in  

der inneren Schleißheimer Straße bringen Stadtwerke 

und Stadt derzeit in einem gemeinschaftlichen Projekt 

auf Vordermann. n

AMTSGERICHT DACHAU UND MÜNCHENER ANWALTVEREIN

Rechtsberatung für Bürger mit geringem Einkommen
„Erste Hilfe in Rechtsfragen“ liefert eine Kooperation 

zwischen dem Münchener Anwaltverein e. V. und dem 

Amtsgerichts Dachau: So gibt es nach der Corona-

Zwangspause nun wieder eine kostenlose Rechtsbe-

ratung durch Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 

in Präsenz im Amtsgericht Dachau (Schlossgasse 1, 

Zimmer 7), und zwar jeweils am Freitag von 9 Uhr bis 

12 Uhr (Brückentage geschlossen).

Bitte melden Sie sich persönlich vor Ort bis 11 Uhr an – telefo-

nisch kann weder eine Terminvereinbarung noch eine Rechts-

auskunft erfolgen. Die Kosten liegen bei 6 €, den Rest der 

anwaltlichen Vergütung trägt die Justizkasse. Erforderlich ist 

ein Nachweis der Bedürftigkeit, beispielsweise durch Vorlage 

von Unterlagen zu den finanziellen Verhältnissen (z. B. aktueller 

SGB-XII-Bescheid) bei der Anmeldung. n

SPATENSTICH

Pellheim:  
Neuer Radweg zum S-Bahnhof
Vor wenigen Wochen war offizieller Baustart zum neu-

en Fahrradweg, der Pellheim mit Walpertshofen verbin-

det. Ein wichtiges Projekt, da Radfahrer dann sicher und 

schnell entlang der Gemeindeverbindungsstraße, der 

Goppertshofer Straße, zum S-Bahnhof Hebertshausen 

gelangen können. Die Fertigstellung soll in 2023 erfolgen.

Insgesamt ist der neue Fahrradweg 1.940 Meter lang, davon ver-

laufen 350 Meter auf Dachauer Flur. Die Baumaßnahme ist ein Ge-

meinschaftsprojekt zwischen der Stadt Dachau und der Gemeinde 

Hebertshausen, diese hat auch die Federführung inne.

Die Gesamtkosten liegen bei rund 2,6 Mio. €, plus zu erwartender 

Preissteigerungen. Davon entfallen rund 15 Prozent auf die Stadt 

Dachau – der Staat fördert das Projekt, so dass die Stadt am Ende 

rund 180.000 € aus eigener Tasche bezahlt. n

20 DACHAU AKTUELL

Voller Einsatz aller Beteiligten beim offiziellen 
Spatenstich – im Hintergrund ist bereits die 
Trasse des neuen Radwegs zu erkennen.
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DRINGENDER APPELL: BITTE DACHAU SAUBER HALTEN!

Wilder Müll: Eklig und richtig gefährlich
Achtlos weggeworfene Flaschen, Kaffeebecher und Bäckertüten oder 

sogar illegal abgestellter Sperrmüll: Unerlaubte Abfallbeseitigung in 

Stadt und Natur stört einerseits unser aller Empfinden. Andererseits 

schädigt dieser Müll die Natur und erschwert die Bewirtschaftung von 

Land und Forst. Wilde Müllentsorgung ist schlicht nicht erlaubt, son-

dern eine Ordnungswidrigkeit – dazu zählt übrigens auch das gedan-

kenlose Wegschnippen von Zigarettenkippen. Vielen Menschen scheint 

gar nicht bewusst zu sein, was sie der Umwelt antun, wenn sie ihre 

Zigarettenstummel einfach auf die Straße oder in die Natur werfen.

Vögeln und Landsäugetieren gefunden. 

Hochgefährlich sind Zigarettenkippen 

auf Spielplätzen: Verschluckt ein Klein-

kind eine Kippe, verursacht dies schwe-

re Vergiftungen.

Egal ob Raucher, Liebhaber von Coffee-

to-go oder Brezn-Freund – liebe Dach-

auerinnen und Dachauer, wir alle produ-

zieren täglich Abfall, und keiner mag ihn. 

Wenn wir daher alle unseren Müll ein-

fach in den rund 550 städtischen Müllei-

mern oder den häuslichen Abfalltonnen 

sowie an den Wertstoffinseln und auf 

den Recyclinghöfen entsorgen, trägt 

jeder dazu bei, dass sich alle wohlfühlen 

in unserer Stadt. Herzlichen Dank fürs 

Mitmachen! nSo bitte nicht – denn Kippen gehören in den Restmüll!

Wo kann ich einkau-
fen, gibt es Ärzte in 
der Nähe und den 
gemütlichen Italiener 
um die Ecke? Die 
Errichtung von Stadt-
teilzentren ist unser 
Beitrag zu einer positi-
ven Stadtentwicklung.

Kleinere Wohnungen 
werden immer 
begehrter! Die Stadt-
bau GmbH Dachau 
bietet deshalb auch 
Single-Apartments an. 

. n

Möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden 
wohnen können, das ist 
der Wunsch der meisten 
älteren Menschen. 
Barrierefreiheit in den neu 
gebauten Wohnungen 
und ein rollstuhlgerechter 
Ausbau, berücksichtigt 
die speziellen Bedürfnisse 
von Senioren.

Wir planen, bauen und 
vermieten Wohnungen, die 
den Bedürfnissen einer Familie 
entsprechen. Die günstigen 
Mieten können sich selbst 
Familien mit mehreren Kindern 
leisten.

Wir beraten Sie 
gerne.
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Für jeden Lebensabschnitt 
das richtige Zuhause

Der passende Wohnraum gehört zu den 
zentralen Indikatoren für Lebensqualität. 
Umso wichtiger ist es, dass Wohnen bezahlbar 
ist und bleibt. Die Stadtbau GmbH Dachau 
engagiert sich – seit 50 Jahren – erfolgreich 
im sozialen Wohnungsbau. 

Stadtbau GmbH Dachau

Gröbenrieder Straße 70

85221 Dachau

Telefon (08131) 56 60-0

Telefax (08131) 56 60-23

www.stadtbau-dachau.de

Zigarettenkippen enthalten Schadstof-

fe, die Boden und Wasser erheblich 

belasten: Bereits eine Zigarettenkippe 

in einem Liter Wasser tötet Fische; in 

Süßwasser dauert es rund 15 Jahre, bis 

die Kippen vollständig zerfallen. Immer 

wieder werden Zigarettenstummel auch 

im Magen-Darm-Trakt von Fischen, 
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Herzlich willkommen – seit Anfang September arbei-

ten drei neue Auszubildende bei der Stadt Dachau,  

nämlich Pia Eberle, Emma Dollinger und Lukas  

Huber. Die dreijährige Ausbildung zu Verwaltungs- 

fachangestellten absolvieren sie teils praxisbezogen 

in verschiedenen Abteilungen der Stadtverwaltung, 

teils theoretisch im Blockunterricht.

Um den neuen Auszubildenden den Einstieg in die Ausbil-

dung und den Übergang von der Schule in den Berufsalltag 

zu erleichtern, gab es in den ersten Ausbildungstagen ein 

abwechslungsreiches Einführungsprogramm: Neben zwei 

Stadtführungen besuchten die Auszubildenden unter anderem 

auch die Feuerwehr und den Stadtbauhof Dachau. Bei einer 

Stadtrallye – organisiert und durchgeführt von den städtischen 

Auszubildenden der höheren Jahrgänge – durften sich die 

neuen Auszubildenden verschiedenen Quizfragen rund um 

die Stadt Dachau stellen. Den Abschluss der Einführungstage 

bildete ein gemeinsamer Bowlingnachmittag. Zwischenzeitlich 

haben die Auszubildenden ihren ersten Ausbildungsabschnitt 

in verschiedenen Abteilungen der Stadt Dachau angetreten.

Offene Stellen für Berufserfahrene

Für Berufserfahrene unterschiedlichster Branchen ist die Stadt 

ebenfalls eine moderne Arbeitgeberin und bietet interessante 

Arbeitsplätze mit langfristiger Sicherheit und familienfreundli-

cher Gleitzeitregelung.

Die weiteren attraktiven Rahmenbedingungen:

❯ Tarifliche Bezahlung, inklusive Jahressonderzahlung

❯ Fahrtkostenzuschuss: bis zu 80 € pro Monat

❯ Großraumzulage München, um die höheren Lebenshal-

tungskosten der Region Dachau auszugleichen: bis zu 

270 € pro Monat

❯ Jährliches Leistungsentgelt

❯ Sicherheit für den Ruhestand: Betriebliche Altersversor-

gung (Zusatzversorgung)

❯ Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung, insbeson-

dere Beschäftigtenlehrgang I (BL I, Weiterqualifizierung 

während der Dienstzeit)

❯ Je nach konkreter Stelle: flexible Vereinbarung zur 

Teilnahme am Homeoffice

Übrigens: Eine vielfältige Personalstruktur sowie die Gleichstel-

lung aller Bediensteten hält die Stadt Dachau als Arbeitgeberin 

sowohl für wichtig als auch für selbstverständlich: Unabhängig 

von kultureller oder sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltan-

schauung, Behinderung oder sexueller Identität erfährt jede 

Kollegin und jeder Kollege Wertschätzung.

DREI WEITERE AUSZUBILDENDE

Stadt Dachau als attraktive Arbeitgeberin

 Mehr zur Stadt Dachau als  
Arbeitgeberin sowie alle  
aktuellen Stellenangebote  
finden Sie auf  
dachau.de/karriere.

Emma Dollinger, Pia Eberle und Lukas Huber zusammen mit Ausbildungsleiterin Linda Steger (v. l.), 
Oberbürgermeister Florian Hartmann (r.) und Hauptamtsleiter Josef Hermann.
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Weitere Bekanntmachungen finden Sie auch auf www.dachau.de/aktuelles

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 15.11.2022 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 16.11.2022 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Dienstag 22.11.2022 14.30 Uhr

Werkausschuss Mittwoch 23.11.2022 14.30 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 30.11.2022 16 Uhr

Stadtrat Dienstag 13.12.2022 18 Uhr

Dachau? Gefällt mir!
www.facebook.com/ 
Dachau.Stadt

www.instagram.com/ 
Dachau.Stadt

Die nächste Ausgabe von  

Stadt im Gespräch erscheint am 

Donnerstag, 12. Januar 2023.
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ist Montag, 14. November.

Service der Stadt: Aktuelle Infos per WhatsApp

Stadtrats- und Ausschusssitzungen

Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Sie können ohne Voranmeldung als Zuhörer 

dabei sein. Die Tagesordnung finden Sie in der Regel eine Woche vor den Sitzungen auf 

ris.dachau.de. Dort können Sie am jeweiligen Sitzungstag ab dem Vormittag auch die 

Unterlagen zu den öffentlichen Tagesordnungspunkten einsehen. Und nach der Geneh-

migung in der jeweils darauffolgenden Sitzung können mit einem Klick auf den Bereich 

Sitzungskalender auch die Beschlüsse vergangener Sitzungen eingesehen werden. Der 

Werkausschuss tagt im Verwaltungsgebäude der Stadtwerke (Brunngartenstr. 3), alle 

anderen Gremien im Rathaus. Eventuelle Änderungen dieser Sitzungstermine finden 

Sie auf ris.dachau.de sowie im offiziellen Amtsblatt, den Dachauer Nachrichten.

„Wirklich ein klasse Service von euch“ 

und „Vielen Dank für die super Kommu-

nikation aus dem Rathaus“ – so neulich 

zwei Rückmeldungen von Bürgern zum 

städtischen Infoservice über WhatsApp: 

Die Stadt Dachau kommuniziert näm-

lich wichtige Informationen auch über 

den beliebten Messenger, Bürgerinnen 

und Bürger bleiben so bequem und 

kontinuierlich auf dem Laufenden. Sie 

können den Service ganz einfach akti-

vieren: Einen Kontakt für die Rufnummer 

0173-5467911 anlegen und an diesen in 

WhatsApp „Start“ senden. Soll der Ser-

vice beendet werden, „Stop“ schreiben.

Bei dem Angebot handelt es sich um 

einen reinen Info-Service und nicht um 

eine Diskussionsplattform – Nachrichten 

von Usern werden anderen Nutzern 

nicht angezeigt. Ebenso beantwortet 

die Stadt keine Anliegen per WhatsApp, 

Bürger nutzen zur Kommunikation bitte 

weiterhin Telefon, E-Mail oder Post. 

Natürlich verwendet die Stadt die Han-

dynummern ihrer Bürger ausschließlich 

für den WhatsApp-Service.

Der WhatsApp-Service ist eine Ergän-

zung der städtischen Öffentlichkeits-

arbeit – umfassende und fundierte 

Informationen der Stadt Dachau gibt es 

selbstverständlich auch weiterhin im alle 

zwei Monate erscheinenden Bürgerma-

gazin, auf der städtischen Website dach-

au.de, der offiziellen Facebookseite, bei 

Instagram und in der Tagespresse. n

Arbeiten bei der Stadt

Die Stadt Dachau ist eine moderne 

Arbeitgeberin und bietet interes-

sante Arbeitsplätze mit langfristiger 

Sicherheit und familienfreundlicher 

Gleitzeitregelung. Neben der tarif-

lichen Bezahlung gibt es attraktive 

Zusatzleistungen. Details dazu sowie 

aktuelle Stellenangebote finden Sie 

unter www.dachau.de/karriere.
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#GenerationZUKUNFT -

Was ist das eigentlich?

Wir haben was Neues für dich
und deine Eltern. Macht euch 
jetzt schlau:

www.vr-dachau.de/
generationzukunft

www.vr-dachau.de/generationzukunft


